
Krieg	-	Flucht	–	Traumata	 		 	
Wie	Notfallpädagogik	als	Akutintervention	helfen	kann	

 
 
Die „TPI-Traumapädagogische Initiative Flensburg e.V.“ stellt in Kooperation mit der „Notfallpädagogik ohne Grenzen, 
Deutschland“ aktuell ein Team zusammen, um als Akutintervention für Kinder und Jugendliche notfallpädagogische  
Angebote geben zu können. 
Es werden dringend Interessierte zur Mitarbeit und zur Weiterqualifizierung für die regionale Notfallpädagogik und den 
Aufbau eines Teams gesucht! Erfahrungen im pädagogischen, therapeutischen oder interkulturellen Bereich sind hilfreich.	
	

	
Das	Seminar	gibt	Theorie-	und	Praxiseinblicke	in	notfallpädagogische	Methoden	verschiedener	
Vertiefungsrichtungen.		
	
Veranstaltungsort:	KulturLücke	Norderstraße	151,	24939	Flensburg	
Kostenbeitrag	für	Privatpersonen:	n.	Ermessen	an	die	„TPI	-	Traumapädagogische	Initiative	Flensburg	e.V.,	Stichwort	„NFP“,	für	Institutionen:	100€	pro	Person;	
Bankverbindung:	NOSPA	Flensburg,	BIC:	NOLADE21NOS,	IBAN:	DE27	2175	0000	0165	9521	85	
Anmeldung	unter	feliciaelsler@tpi-flensburg.de	oder	astridhansen@tpi-flensburg.de	bis	zum	23.03.2022;	Teilnehmerzahl	begrenzt	

	
Eintägiges	Seminar	am	26.03.2022	

Uhrzeit	 Inhalt	

	9.00	–	09.15	 Einstieg:	Einführung	und	Organisatorisches	

	9.15	–	10.45	

Krieg	–	Flucht	–	Trauma	

Wie	Traumata	entstehen	und	was	sie	mit	den	Menschen	machen.	(Vortrag	und	Gespräch)	

10.45	–	11.00	 Pause	

11.00	–	12.00	

Workshop	:	„Wege	aus	der	Erstarrung	I“	

Rhythmus	-	Singen	-	Bewegung		

12.00	–	12.15	 Pause	

12.15	–	13.00	

Notfallpädagogik	

Wie	wir	mit	pädagogischen	Methoden	Kindern	und	Jugendlichen	bei	der	Verarbeitung	ihrer	

belastbelastenden	Erlebnisse	helfen	können.	(Vortrag)	

13.00	–	14.00	 Mittagsessen	

14.00	–	15.30	

Workshop:	„Wege	aus	der	Erstarrung	II“	

Formenzeichnen	-	Malen			

15.30	–	15.45	 Pause	

15.45	–	16.45	

Psychohygiene	

Wie	Helfer	konstruktiv	mit	Belastungen	umgehen	können.	(Übungen	und	Reflexion)	

16.45	–	17.00	 Abschlussplenum	

17.00	–	17.15	 Abschlusskreis	

	


